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Der Lauenburgische Haushaltungskalender 1931 ist den früheren Jahrgängen gegenüber
durch weiträumigeren Druck des Kalendariums und für Notizen Platz lassende Merktafeln
verbessert worden. Der bewährte Chronist bringt auch diesmal seine temperamentvollen, stark
subjektiven Rückblicke. Rückblicke auf alte

1931/1 - 38

1931/1 - 39

Zeiten geben: Dührßen "Die Stadt Mölln im 17. und 18. Jahrhundert" und Elisabeth Catenhusen
"Der Spuk vom Hallit". Pastor Schröder und Pastor Giesecke besprechen "Die Kirche in Wohltorf"
und "Die Bismarck-Gedächtniskirche im Sachsenwald". Pastor Fischer-Hübner gibt einen kurzen
Abriß über die Einführung der Reformation. Von der Hasenburg erzählt uns der unermüdliche
Heimatforscher Th. Götze, vom Kirchspiel Kuddewörde Konrad Haase. Die Bilder zweier Männer,
deren Tätigkeit für das Herzogtum Lauenburg über die Grenzen des Kreises hinaus bekannt und
anerkannt ist, schmücken den Kalender und lassen in den begleitenden Zeilen uns einen Blick
tun in das arbeit- und erfolgreiche Leben Traugott Tamms und Hans Ferd. Gerhards. Auch die
schöne Literatur ist wieder gut vertreten durch Hermann Boßdorf, Johannes Wilda, Otto Garber,
Heinrich Bandlow, Wilhelm Lobsien u. a. - Der billige Preis des stattlichen Bandes läßt keinen
Vergleich zu mit dem wesentlich teureren 

[Fließender Übergang zum folgenden Abschnitt: "Heimatkalender für das Land
Ratzeburg"]
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